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17. Wahlperiode Eingang:  

 

 

 

 

Kleine Anfrage 

des Abg. Friedrich Haag FDP/DVP 

 

Sanierung der früheren Geno-Akademie am Unicampus  

Stuttgart-Hohenheim  

 

 
Ich frage die Landesregierung: 

 

 

1. Wie hoch waren die laufenden monatlichen Gesamtkosten seit April 2025 für die Be-

standsgebäude in der Steckfeldstraße 2 und 4 in Stuttgart-Hohenheim (unter Aufschlüs-

selung nach Energie, Haustechnik, Reinigung und Bewachung/Sicherheit)? 

 

2. Welche weiteren Auflagen (vgl. Drucksache 17/8710) wurden im April 2023 im Rah-

men der Baugenehmigung von der Baurechtsbehörde festgelegt, die eine erneute Um-

planung notwendig machten (bitte Nennung der konkret verlangten Auflagen)? 

 

3. Konnte der geplante Baubeginn der Sanierungsarbeiten in der Steckfeldstraße 2 im 

Herbst 2025 eingehalten werden? 

 

4. Wenn nein: Aus welchen Gründen kam es hier zu Verzögerungen? 

 

5. Zu welchem Datum soll nach aktuellem Planungsstand mit den Sanierungsarbeiten be-

gonnen sowie abgeschlossen werden? 

 

6. Wie hoch fallen die Gesamtkosten für die Sanierungsmaßnahmen nach aktuellem Pla-

nungsstand aus (bitte genauer Betrag in Euro)? 

 

7. Gibt es eine inhaltlich und terminlich mit den Akteuren in der Universität abgestimmte 

Planung der Nutzungsübernahme, um einen weiteren längeren Leerstand nach Ab-

schluss der Bauarbeiten zu verhindern?  

 

8. Wenn nein, warum nicht? 

 

9. Gibt es seitens des Landes Pläne sowie einen Prozess für eine Ideensammlung, um das 

Nutzungskonzept für das Gebäude nach dem langen Leerstand den heutigen Bedürfnis-

sen der Universität und des Landes anzupassen?  

 

10. Wenn nein, warum nicht? 

 

 

08.01.2026 

 

Haag FDP/DVP 

 

 
 



 

 

B e g r ü n d u n g  

 

Im ehemaligen Seminargebäude der Geno-Akademie in der Steckfeldstraße 2 (nahe des Uni-

Campus in Stuttgart-Hohenheim) plant die Landesregierung die Einrichtung eines For-

schungszentrums für die Bereiche Big Data und Informatik. Das nebenstehende Gebäude der 

Hausnummer 4 soll weiterhin als Gästehaus genutzt werden. In ihrer Antwort auf eine Kleine 

Anfrage des Fragestellers (Drucksache 17/8710) kündigte die Landesregierung den Baube-

ginn für das Vorhaben für Herbst 2025 an. Die Kleine Anfrage möchte den aktuellen Stand 

des Planungs- und Bauprozesses erfragen. 

 


